
N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Walksfelde 

am 21. Mai 2003 im Feuerwehrgerätehaus 

Beginn 19.30Uhr Unterbrechungen keine
Ende 21.20 Uhr Mitgliederzahl 7
 

Anwesend Bemerkung 
a) Stimmberechtigt 
1. Bgm. Schroub, Rolf (Vorsitzender)  
2. GV Möhl, Siegfried Fehlt entschuldigt 
3. GV Schmidt, Hans-Nico  
4. GV Schmidt, Hans Achim  
5. GV Grothkopp, Uwe   
6. GV Stapelfeldt, Jens  
7. GV Möhl, Heidrun  
b) Nicht stimmberechtigt 
Protokollführerin VfA Walheim  
 
Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit 
2. Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
3.  Niederschriften der Sitzungen vom 17.12.2002 und 03.04.2003 
4.  Einwohnerfragezeit 
5.  Bericht des Bürgermeisters 
6. Bericht über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
7. Information über den Haushaltsplan 2003 
8. Vorbereitende Überarbeitung der Hauptsatzung 
9. Zukünftige Grünflächenpflege 
10. Alter Sportplatz 

hier: Aufräumarbeiten 
11. Sanierung des Feuerwehrgerätehauses 
12. Informations- und Fortbildungsveranstaltungen 
13. Wanderweg Walksfelde – Poggensee 
14. Bauliche Entwicklung der Gemeinde 
15. Gemeindearbeiten 

hier: Gullyreinigung durch die Feuerwehr 
16. Bekanntgaben und Anfragen 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergän-
zungen und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 
./. 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
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Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 
 
Bürgermeister Schroub eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur Sitzung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
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Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
TOP 7 Beschluss über die Gültigkeit der Kommunalwahl 2003 wird auf die nächste Sit-
zung verschoben, da der anberaumte Termin vom Ordnungsamt abgesagt worden ist. 
Die nachfolgenden TOP verschieben sich entsprechend.. 
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Niederschriften der Sitzungen vom 17.12.2002 und 03.04.2003 
 
Gegen die Niederschrift vom 17.12.2002 werden keine Einwände erhoben. 
 
Gegen die Niederschrift vom 03.04.2003 werden folgende Einwände erhoben: 
 
Bei TOP 10 b wurde nicht Hans Achim Schmidt, sondern Hans-Nico Schmidt in den 
Wahlprüfungsausschuss vorgeschlagen. 
 
Bei TOP 13 b wurde nicht Hans-Nico Schmidt, sondern Jens Stapelfeldt zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden für den Bau- und Wegeausschuss vorgeschlagen. 
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Einwohnerfragezeit 
 
1. Das kombinierte Kinder- und Dorffest soll am 23.08.2003 stattfinden. 
Die Gemeinde Walksfelde übernimmt die diesjährige Trägerschaft und gibt einen Zu-
schuss in Höhe von 300,00 EUR. Sollte aus der Abrechnung ein Überschuss erwirtschaf-
tet werden, soll diese Mehreinnahme ins nächste Jahr übertragen werden. 
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass kurzfristig nach Abschluss des Festes eine Ab-
rechnung erfolgen muss 
 
Abstimmungsergebnis: 6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
2. Bei den Bürgern besteht Uneinigkeit darüber, ob eine Streupflicht auf der Fahrbahn 
seitens der Gemeinde besteht oder ob dieses die Pflicht der Anwohner ist. Desweiteren 
wird angefragt, wer für die Entfernung des Streusandes zuständig ist. Dieses soll amtssei-
tig geklärt werden. 
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Bericht des Bürgermeisters 
 
1. Bürgermeister Schroub berichtet, dass das Amt Nusse neun amtsangehörige Ge-

meinden zu verwalten hat. Der Amtsausschuss setzt sich unter anderem aus den Bür-
germeistern der einzelnen Gemeinden zusammen. Weiterhin nehmen die Bürgermeis-
ter einzelne Aufgaben in Ausschüssen, wie z.B. Schul- und Sportausschuss, Abwas-
serausschuss II, Finanzausschuss u.ä. wahr.  

 
2. Bürgermeister Schroub berichtet über die Interkommunale Zusammenarbeit „Region 

Mölln“ und über die Verwaltungskooperation der Ämter Berkenthin, Breitenfelde, Gu-
dow-Sterley, Nusse, Ratzeburg-Land und Sandesneben, die vorangehend den Sinn 
hat, Kosten zu sparen. 

 
3. Bürgermeister Schroub weist darauf hin, dass die Gemeinde verpflichtet ist, einmal  
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Bericht über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
 
Bürgermeister Schroub unterrichtet die Gemeindevertretung über die im Haushaltsjahr 
2002 geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben. 
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Information über den Haushaltsplan 2003 
 
Bürgermeister Schroub teilt den anwesenden Bürgern mit, dass das Haushaltsvolumen 
für das Haushaltsjahr 2003 183.800,00 EUR beträgt. 
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Vorbereitende Überarbeitung der Hauptsatzung 
 
Nach Auffassung von Bürgermeister Schroub sollten die Ermächtigungen in der 
Hauptsatzung angehoben werden. Genaue Beschlüsse sollen in späteren Sitzungen ge-
fasst werden, um der Amtsverwaltung die Gelegenheit zu geben, eine für alle Gemeinden 
einheitliche Lösung zu erarbeiten 
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Zukünftige Grünflächenpflege 
 
Bürgermeister Schroub berichtet, dass das Amt Nusse einen Amtsarbeiter beschäftigt, der 
für alle Gemeinden Gemeindearbeiten erledigt. 
Herr Blaak hat sich bereit erklärt, auf Abruf gemeindeeigene Arbeiten zu verrichten. Abzu-
klären ist, ob die Beschäftigung über die 400,00 Euro-Basis oder über einen Gewerbe-
schein laufen soll. Herr Schroub setzt sich diesbezüglich mit Herrn Blaak in Verbindung. 
 
Folgende Flächen sollen von Herrn Blaak gemäht und gepflegt werden: Fläche alter 
Sportplatz, 3 Ausgleichsflächen und Grünstreifen an der Schweriner Straße. 
 
Die Koordination für diese Arbeiten übernimmt der Vorsitzende des Bau- und Wegeaus-
schusses Hans Achim Schmidt. 
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Alter Sportplatz 
hier: Aufräumarbeiten 
 
1.Bürgermeister Schroub teilt mit, dass von einem angrenzenden Grundstückseigentümer 
Gartenabfälle und Grasschnitt auf dem alten Sportplatz entsorgt wird. Der Grundstücksei-
gentümer wurde bereits angeschrieben, hat jedoch nicht reagiert. Es soll letztmalig eine 
Aufforderung seitens des Amtes Nusse ergehen, dass er die Zuwegung vom Grundstück 
zum alten Sportplatz schließen muss und den Abfall zu entsorgen hat. 
Weiterhin soll an der Einfahrt zum alten Sportplatz ein Hinweis angebracht werden, dass 
das Befahren mit Fahrzeugen verboten ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
2. Ein Grundstückseigentümer in der Dörpstraat wurde bereits mehrfach angeschrieben, 
dass die Hecke gestutzt werden soll. Die Aufforderungen blieben bisher ohne Erfolg. Es 
soll eine letzte Aufforderung mit Fristsetzung ergehen. Sollte auch danach keine Reaktion 
erfolgen, wird unter Umständen eine Firma beauftragt, deren Kosten vom Grundstücksei-
gentümer zu tragen sind. 
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Sanierung des Feuerwehrgerätehauses 
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Bürgermeister Schroub berichtet, dass vom Architekten Kroll aus Duvensee ein Angebot 
eingeholt wurde. Die voraussichtlichen Kosten belaufen sich auf ca. 7.200,00 EUR zzgl. 
150,00 EUR Architektenhonorar. 
 
Weiterhin wurden 2 Angebote eingeholt. 
 
Im Haushalt sind für Sanierungsarbeiten 20.000,00 EUR bereitgestellt. 
 
Die Gemeindevertretung Walksfelde beschließt, die Ausschreibung durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 dafür , 0 dagegen, 0 Enthaltung 

 
12 

 
Informations- und Fortbildungsveranstaltungen 
 
Bürgermeister Schroub gibt folgende Informations- und Fortbildungsveranstaltungen be-
kannt: 
 
26.05.2003 Öffentliche Sitzung der LSE um 19.00 Uhr, Amt Nusse 
14.06.2003 Abschlussveranstaltung LSE 
18.06.2003 Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag um 16.00 Uhr in Lütau 
16.08.2003 Kommunales Haushaltsrecht, 9.00 bis 16.00 Uhr in Berkenthin 
13.09.2003 Grundlagen der Bauleitplanung der Gemeinde, 9.00 bis 16.00 Uhr in Ber-

kenthin 
 
Als Teilnehmer für das Seminar Kommunales Haushaltsrecht werden folgende Teilneh-
mer angemeldet: Rolf Schroub und Uwe Grothkopp. 
 
Für das Seminar Grundlagen der Bauleitplanung werden angemeldet: Rolf Schroub und 
Hans-Nico Schmidt. 
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Wanderweg Walksfelde - Poggensee 
 
Bürgermeister Schroub berichtet, dass ihm der Bericht des Institutes Raum & Energie 
vorliegt, dort jedoch nicht der Wanderweg Walksfelde – Poggensee enthalten ist. 
 
Es besteht Einvernehmen darüber, dass die Herstellung trotzdem weiter voran geführt 
werden soll. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Bei dem Bericht handelt es sich lediglich um eine Kurzfassung. Im Endbericht, der am 
14.06.2003 in Duvensee im Rahmen der Abschlussfeier übergeben wird, ist der Wander-
weg enthalten. 
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Bauliche Entwicklung der Gemeinde 
 
Das Grundstück am neuen Baugebiet wurde bereits von einem Landwirt gekauft. Im 
Spätherbst diesen Jahres muss mit der Aufstellung des B-Planes begonnen werden. 
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Gemeindearbeiten 
hier: Gullyreinigung durch die Feuerwehr 
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Bürgermeister Schroub bittet GV Hans Achim Schmidt sich mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Walksfelde in Verbindung zu setzen, ob diese, wie bereits in den Vorjahren geschehen, 
die Gullyreinigung übernimmt.  

 
16 

 
Bekanntgaben und Anfragen 
 
Keine 

 

   
   
   
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

................................................... 
Bürgermeister 

  
 
 
 
 

................................................... 
Protokollführer 

 




